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Spirituelles Erlebnis
Johannes Krutmann spielt Bach-Werke zum 263. Todestag des Komponisten

Von Werner Lauterbach

HAMM � Am 28. Juli 1750 starb
Johann Sebastian Bach. Deka-
natskirchenmusiker Johannes
Krutmann gestaltete den musi-
kalischen Teil der Orgelmesse
zum Hochfest des Bistumspa-
trons St. Liborius in der Lieb-
frauenkirche genau 263 Jahre
später mit einer Auswahl aus
den Werken des großen Meis-
ters.

Ganz im Sinne des Komponis-
ten erfolgte am Sonntag-
abend die enge Einbindung
der Orgelwerke in die Litur-
gie: Bach schuf alle Musik
zum Ruhme Gottes und führ-
te seine Kirchenmusik aus-
schließlich im Gottesdienst
auf.

Eine ungewöhnliche Kom-
position rahmte die Messe.
Praeludium und Fuge C-Dur
BWV 547 unterscheiden sich
gravierend von anderen Wer-
ken dieser Gattung: Dreistim-
miger Beginn auf den Manua-
len, eine rhythmusbetonte
Pedalfigur, die am Ende des
Vorspiels wiederkehrt, 9/8-

Takt – und dabei entstand
eine durchgängige, in sich ru-
hende Atmosphäre. Krut-
manns Spiel zeigte schon zu
Beginn die Vertrautheit mit
den Klangmöglichkeiten „sei-
ner“ Goll-Orgel, deren Klang-
schönheit er geradezu „lebt“.

Dazu machte sein tiefes Ver-
ständnis für die Musik Bachs
dieses Praeludium zu einem
spirituellen Erlebnis.

Natürlich begleitete er auch
den Gesang der Gemeinde
und mit drei Choralvorspie-
len hatte er dem Anlass ent-

sprechende Werke Bachs aus-
gewählt. Aus dem Orgelbüch-
lein stammt „In dir ist Freu-
de“ mit einer Melodie, die
wie eine Betonung unter-
schiedlicher Aspekte liebe-
voller Hinwendung zu Jesus
Christus wirkte. Die später
entstandenen „18 Choräle
von verschiedener Art“ fokus-
sieren unter anderem Bachs
Blick auf Stile und Formen
anderer zeitgenössischer
Komponisten zu einer kom-
plexen Sammlung, die in ih-
rer Bandbreite an das „Wohl-
temperierte Klavier“ erin-
nert. Hier erklangen ein wie
geläutert tönendes „Vor dei-
nen Thron tret ich hiermit“
BWV 668 zum Offertorium
und das an Dietrich Buxtehu-
de erinnernde „Schmücke
dich, o liebe Seele“ BWV 654
zur Communio.

Die Fuge C-Dur als Postludi-
um zeigte noch einmal Bachs
vollendete Meisterschaft in
Sachen Kontrapunkt und
Konzentration auf das We-
sentliche – wie auch perfek-
tes Zusammenwirken von
Musiker und Instrument.

Johannes Krutmann spielte die Goll-Orgel. � Foto: Lauterbach

instrumentale Stücke auf, die aus
dem gemeinsamen Zusammen-
spiel entwickelt wurden oder die
als ältere Stücke vormaliger Bands
„übriggeblieben“ sind. Die Musik
kommt eher bescheiden daher, will
sich nicht aufdrängen. Der Eintritt
ist wie immer frei. � Foto: pr

rangieren „Members only“ die Stü-
cke für ihre Zwecke um. Willy de
Ville, The Doors, Patti Smith, Rem,
Johnny Cash, Talking Heads, Snow
Patrol, Madrugada, Tears for Fears
sind einige, die ihre Songs „zur
Verfügung gestellt“ haben. Im Pro-
gramm tauchen auch einige rein

Gesang), Heinz Feußner (akusti-
scher Bass, Gesang), Achim Klein
(Tasten), Klaus Köller (Congas, Ge-
sang) spielen ein überwiegend
akustisches Set mit bekannten und
unbekannteren Rock-, Latin- und
Soulnummern. Nach dem Motto
„Weniger ist manchmal mehr“ ar-

Die musikalische Sommerspaß-Rei-
he wird am Donnerstag, 1. August,
um 19.30 Uhr auf dem Martin-Lu-
ther-Platz fortgesetzt mit dem Auf-
tritt der Hammer Band „Members
only“. Die fünf Musiker Frank Rot-
her (Gesang, akustische Gitarre),
Vin Pennings (akustische Gitarre,

Akustischer Sommerspaß mit „Members only“
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Gestern auf WA.de

Meistgelesen:
1. Herringer (37) nach rätselhaftem
Feuerunfall tot
2. Pelkumerin verletzt sich an Gitter-
Rost der Stadt und klagt gegen Stadt
3. Kurparkfest Hamm: Hier sind die
Bilder
4. Einsatz-Marathon für Hammer
Feuerwehr
5. Fahrer eines vollen Busses in
Hamm geblendet

Meistkommentiert:
1. An Gitter-Rost verletzt: Pelkumerin
klagt gegen Stadt
2. Nordenstiftsweg nach Unfall wie-
der frei
3. Fahrer eines vollen Busses geblen-
det
4. Polizei klagt über skrupellose
Handyfilmer
5. Grill entzündet Efeu – Wohnhaus
evakuiert

Neue Fotostrecken:
Piratenfest im Maxipark
25. Dreieichenfest des Heimatvereins
am Museumskotten Norddinker
Kurparkfest 2013

Heute auf WA.de:
Weiter Theater um Pro Humanis

seinen Erzfeind und es kommt zu ei-
nem Kampf auf Leben und Tod. Zum
ersten Mal ist Wolverine verwund-
bar. Zu sehen ist der Film um 15.30
Uhr in 3D sowie um 17.30 und
20.10 Uhr digital. � Foto: pr

Basierend auf dem gefeierten Co-
mic-Klassiker führt das Action-
Abenteuer „Wolverine“ mit Hugh
Jackman in der Hauptrolle des We-
sens aus dem X-Men Universum ins
moderne Japan. Dort trifft er auf

Wolverine kämpft ums Leben

HEUTE IN HAMM

me“ (dig), 21 Uhr;
„Ich – Einfach unverbesserlich 3 D“,
15.45, 18, 20.20 Uhr;
„Taffe Mädels“, 18.15 Uhr;
„Ich – Einfach unverbesserlich 2“
(dig), 15.15 Uhr;
„World War Z 3D“, 20.40 Uhr;
„Die Monster Uni“ (dig), 15.30 Uhr;
„21 & Over“ (dig), 15, 17, 19.15
Uhr;
„Wolverine: Weg des Kriegers 3D“,
15.30 Uhr.

Vereine
Bridge-Club: dienstags und don-
nerstags, 18.30 Uhr, Kurhaus.

Sprechstunden
Rentenberatung DRV Bund und
Knappschaft-Bahn-See: Mi. 8.30-
16 Uhr, Do. 8.30-17 Uhr, Knapp-
schaft, Sedanstr. 3, Termine Telefon
02 31 / 9 06 32 22.
Versichertenberater Karl-Heinz
Neumann/Deutsche Rentenver-
sicherung: City Galerie II. O.G. (IG
Metall, Westenwall) Termine nur
nach Vereinbarung, Ruf 4 36 88-0;
bitte die Versicherungsunterlagen
mitbringen.
Büro der Gleichstellungsbeauf-
tragten: Di. 8-12 Uhr, Mi. 14-16.30
Uhr, Südstr. 8, Haus Vorschulze, Zi.
11, Ruf 17 30 07.
Pflegeberatung: 8.30-12 Uhr, Te-
lefon 17-66 17 und 17- 67 55.

Rat und Hilfe
Kaktusblüte Hamm, Verein gegen
den sexuellen Missbrauch: heute,
offene Sprechstunde, Termine n.
Vereinbarung, Widumstr. 47, Tele-
fon 16 27 28.
Ambulanter Kinderhospizdienst:
Di. 9-12 Uhr, Do. 14-17 Uhr, Calden-
hofer Weg 225, Berufsförderungs-
werk, Sprechstunde, Kontakttelefon
49 53 991.
Freundeskreis ,,Ich will“ Selbst-
hilfegruppe für Alkohol- und Medi-
kamentenabhängige: 19.30 Uhr, Pe-
likanum, Kamener Straße, Treffen;
Kontakttelefon 46 68 77.
Guttempler: 19 Uhr, Altentages-
und Begegnungsstätte, ,,An der Jo-
hanneskirche 22, Gesprächsgruppe
für Suchtkranke und deren Angehö-
rige, Telefon 2 68 23 o. 1 28 63;
19.30 Uhr, Ev. Gemeindehaus, Braa-
mer Str. 71, Gesprächsgruppe, Tele-
fon 0 23 88 / 39 14 o. 8 54 41; Not-
telefon Sucht 0 18 03 24 07 00.
Osteoporose-Selbsthilfegruppe:
Kontakttelefon 1 20 28.
Beschwerdestelle für psychisch
Kranke: 15-16 Uhr, Sprechstunde,
Telefon 8 76 05 55, sonst AB.
ISUV Interessenverband Unter-
halt u. Familienrecht: Hilfe bei
Trennung u. Scheidung: Telefon
540233 u. 01 70 / 7 20 95 55 (ab 20
Uhr).
Beratungsstelle für Schwanger-
schaftskonflikte und Familien-
planung: Mo., Di. u. Do. 9-11 Uhr,
Mi. 16-18 Uhr sowie nach Vereinba-
rung, Diakonie Ruhr Hellweg, Süd-
straße 29, Telefon 5 44 00 50, skb-
hamm@diakonie-ruhr-hellweg.de.
Grüne Damen und Herren - Am-
bulanter Besuchsdienst: 9.30 -
11.30 Uhr, Alter Uentroper Weg 24,
Ruf 8 76 78 40, Sprechstunde für
betreuende Angehörige von De-
menzerkrankten.
Kontakt- u. Beratungsstelle für
Menschen mit psychischer Be-
hinderung und deren Angehöri-
ge: 11-14 Uhr, ASB, Chemnitzer Str.
41, Kochen, Ruf 9 42 40 30.

Musik
19 Uhr, Kiosk Martin-Luther-Platz:
Konzert im Rahmen der „Trinkhal-
len-Tour“ mit dem Trio „Die Ver-
wechslung“ und dem Basssaxopho-
nisten Jan Klare (Eintritt frei).

Verschiedenes
11-16 Uhr, Kubus, Südstraße:
„Kunst aus der Dose“ Kreativ-
workshop; 12-16 Uhr, „Rap-Work-
shop“.

Ausstellungen
Volkshochschule, Heinrich- von-
Kleist-Forum: Ausstellung: 8-19 Uhr,
„Die neue Generation Rechts –Mu-
sik, Lifestyle und Ideologien“;
Stadthaus-Galerie: „Hello Stran-
ger“ – Werke von Johanna Lüffe
(16-20 Uhr);
Galerie Kley, Werler Str. 304:
„SchauSpiel“ – Malerei von Ulla
Höpken (Mo.-Fr. 10-17 Uhr, Sa. 10-
14 Uhr, So. 10.30-12.30 Uhr);
Gustav-Lübcke-Museum, Arto-
thek: Mittwoch u. Samstag 13-16
Uhr geöffnet;
Maximilianpark: „Alltagsmen-
schen 2“ von Christel Lechner;
Otmar-Alt-Stiftung, Obere Rothe
7: „gründeln“ – Buntstiftmalerei
von Krystyna Hurec-Diaczyszyn
(Mo.-Do. 10-16 Uhr, So. u. Feiertag
14-18 Uhr);
Evangelisches Krankenhaus: Ver-
fremdete Natur-Fotografie von Dr.
Christa Fianda.

Notfall
Überfall: Telefon 1 10.
Feuer: Telefon 1 12.
Rettungsdienst der Feuerwehr:
Telefon 1 12 oder 1 92 22.
Krankentransport: Ruf 90 33 33.
Polizeipräsidium, Telefon 9 16–0.
Bundespolizei: Telefon 9 43 49 00.
Telefonseelsorge: rund um die
Uhr (23-7 Uhr, Krisendienst) Telefon
0 80 01 11 01 11.
Zentraler ärztlicher Notfall-
dienst (auch HNO- und Augenärz-
te): Telefon 116-117.
Notdienstpraxis für Kinder und
Jugendliche, Am EVK, Eingang
Arndtstraße: 18-20.30 Uhr, geöff-
net.
Notfallpraxis für Erwachsene,
Am Marienhospital, Nassauerstra-
ße: 18-22 Uhr, geöffnet.
Notdienst der Hammer Zahnärz-
te: Telefon 3 05 63 93.

Apotheken
Pinguin-Apotheke, Wil-
helmstr.197/im Kaufland, 59067
Hamm, 0 23 81 / 41 02 04;
Salinen-Apotheke, Blumenstr. 2,
59425 Unna, 0 23 03 / 6 82 67;
Westtor-Apotheke, Weststr. 36,
59269 Beckum, 0 25 21 / 37 74;
Apotheke-Rinkerode, Albersloher
Str. 6, 48317 Drensteinfurt, 0 25 38 /
2 49 (9-9 Uhr).

Kino

Cineplex
„Sneak Preview“, 20.30 Uhr;
„Pacific Rim 3D“, 17, 20 Uhr;
„The Company you keep - Die Akte
Grant“ (dig), 17.50. 20.30 Uhr;
„Kindsköpfe 2“ (dig), 16, 18.15
Uhr;
„Wolverine: Weg des Kriegers“
(dig), 17.30, 20.10 Uhr;
„Die Unfassbaren - Now you see
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„Kult-Hit-Club“
im Brauhof

HAMM � Freddy Pieper und
sein „Kult-Hit-Club“ machen
am Samstag, 3. August, ab 20
Uhr Station im Brauhof Wils-
haus, Baumstraße 46. Neben
Freddy Pieper als Sänger wir-
ken im „Kult-Hit-Club“ lauter
gestandene Hammer Musiker
mit: Hennes Riemer (Schlag-
zeug), Manni Simshäuser
(Bass), Klaus Rüther (Piano)
und Matthias Schaaf (Gitar-
re). Das Quintett spielt Hits
der 1950er, 60er und 70er
Jahre. Eintrittskarten zum
Preis von acht Euro gibt es
ausschließlich an der Abend-
kasse. � WA

KURZ NOTIERT

Zur „Hot-Summer-Night“ laden
der Queertopia e.V und das
Kulturrevier Radbod am
Samstag, 3. August, ab 22 Uhr
ein – unter anderem mit ei-
ner Schaumparty. Der Ein-
tritt kostet bis 24 Uhr fünf
Euro, danach sieben Euro.

Literarische Sommerabende
„Hamm liest vor“ mit dem Thema Reisen in Deutschland

HAMM � „Reisen in Deutsch-
land“ lautet der Titel der lite-
rarischen Sommerabende un-
ter freiem Himmel, zu denen
die Stadtbüchereien Hamm
und Freundeskreis Stadtbü-
cherei (fsh) am Donnerstag
und Freitag, 1. und 2. August,
jeweils ab 20 Uhr in den In-
nenhof des Heinrich-von-
Kleist-Forums einladen.

Diese literarischen Som-
merabende haben nach Aus-
kunft von Büchereichef Dr.
Volker Pirsich eine gewisse
Tradition in der Reihe
„Hamm liest vor – umsonst
und draußen“, die anfangs im
Rathaus-Innenhof stattfand
und später, nach Eröffnung
des Heinrich-von-Kleist-Fo-
rums, mit „Mein Kleist“
(2011) und „Mein Hermann
Hesse“ (2012) im Gerd-Buceri-
us-Saal (wegen schlechten
Wetters, geplant waren Le-
sungen unter freiem Him-
mel) fortgesetzt wurde.

Insgesamt 16 Vorleserinnen
und Vorleser, jeweils acht pro
Abend, werden ausgewählte
Texte zum Thema vortragen.
„Jetzt muss nur noch das

Wetter mitspielen, damit die
Abende erstmals in den Jah-
ren des Kleist-Forums wieder
draußen stattfinden kön-
nen“, hofft Pirsich.

Bei passendem Wetter also
finden die Lesungen im In-
nenhof Luisenstraße statt;
das Tor zum Innenhof ist
dann von gegenüber dem
Kaufhof geöffnet. Bei weniger
gutem Wetter wird wieder
auf den Gerd-Bucerius-Saal
ausgewichen (der Eingang er-
folgt dann vom Platz der
Deutschen Einheit).

Reiseliteratur aus
rund 200 Jahren

Unter den Akteuren sind
viele aus den Vorjahren be-
kannte Namen, die das Publi-
kum mit ihren sehr guten Le-
sungen begeistern konnten –
es gibt aber einige „Neulin-
ge“.

Das Programm der beiden
Abende gibt laut Pirsich ei-
nen guten Überblick über die
Reiseliteratur der vergange-
nen 200 Jahre. Historisch be-
ginnt es in der Epoche der Ro-

mantik bei Ludwig Tieck,
macht Station bei Heinrich
Heine, Annette von Droste-
Hülshoff und Theodor Fonta-
ne und gelangt im 20. Jahr-
hundert über Joseph Roth
und Kurt Tucholsky bis hin
zu Vertretern der Gegen-
wartsliteratur – unter ande-
rem bei Reiner Kunze und
Antje Ravic Strubel.

Nähe und Ferne wechseln
sich ab: Natürlich werden
Westfalen und auch die
Rheinlande thematisiert,
aber auch andere Teile
Deutschlands stehen im Fo-
kus, besonders Brandenburg
spielt immer wieder eine Rol-
le.

Die Stadtbüchereien und
fsh freuen sich auf viele Neu-
gierige, die sich mit den Vor-
leserinnen und Vorlesern auf
eine literarische Reise bege-
ben wollen. Der Eintritt ist
frei. Die Moderation überneh-
men Ernst Espey, stellvertre-
tender Vorsitzender des fsh,
und Dr. Volker Pirsich. Für
die Bewirtung mit Getränken
sorgen Mitglieder des Freun-
deskreises. � WA

Neue Spielzeit
bei „Helios“

HAMM � Zum offiziellen
Spielzeiteröffnungsfest
macht das Helios-Theater am
Sonntag, 22. September, Pro-
gramm für die ganze Familie
im Kulturbahnhof. Für Zu-
schauer ab zwei Jahren wird
um 11 und 16 Uhr die neue
Inszenierung „Am Faden ent-
lang“ gezeigt; zwischen 12
und 15 Uhr gibt es Bastel- und
Spielaktionen. Bereits tags
zuvor, am Samstag, 21. Sep-
tember, gibt es um 19 Uhr
eine Filmpremiere: Die Fil-
memacher Stoyan Radosla-
vov und Damian W. Gorczany
haben die Proben zu „Am Fa-
den entlang“ begleitet. Der
Film zeigt die Annäherung
des Helios-Ensembles an ein
neues Stück. Darüber hinaus
erscheint im Dezember 2013
ein Buch des Helios-Theaters,
in dem aktuelle und ehemali-
ge Mitarbeiter Gedanken und
Denkanstöße zur Konzeption
und den verschiedenen Ar-
beitsbereichen äußern sowie
eine ausführliche Beobach-
tung der Theaterarbeite für
die Allerkleinsten geben. Offi-
ziell präsentiert wird es am
Freitag, 6. Dezember, um 19
Uhr im Kulturbahnhof. � WA


